
Monatliche Kriminalstatistik des BM.I – März 2005 
 
 
Kriminalität in Österreich um 6,2 % gesunken  
 

Auch im März hat sich die positive Entwicklung der  vergangen Monate fortgesetzt – die 
Kriminalität ist in Österreich im Vergleich  zum Vorjahr wieder um 6,2 Prozent gesunken.  Bis 
Ende März  2005 wurden in Österreich 95.762 Straftaten angezeigt. Das sind um 9.851 
Straftaten bzw. 6,2 % weniger als im Vergleichzeitraum des Vorjahres. 
Gleichzeitig konnte die Aufklärungsquote  bundesweit um 1,4 Prozent  von 38,1% auf 39,5% 
erhöht werden. 

In Wien war dieser positive Trend besonders deutlich:  5490  angezeigte Fälle weniger als im 
Vergleichszeitraum des Vorjahres bedeuten einen Rückgang der Straftaten um  9%. Aber 
auch in Niederösterreich ist die Kriminalität erstmals wieder gesunken: die Zahl der 
angezeigten Fälle sank gegenüber dem Vorjahr um 0,8%, die Aufklärungsquote stieg im 
gleichen Zeitraum um 4,6%. 

Für Bundesministerin Liese Prokop sind  diese Erfolge unter anderem auf die Einführung der 
monatlichen Kriminalstatistik, des Sicherheitsmonitors und der regionalen Strategiekonzepte 
zurückzuführen. Diese neuen kriminalpolizeilichen Führungsmittel ermöglichen es der 
Exekutive punktgenau, schnell und erfolgreich auf die jeweiligen  Kriminalitätsphänomene  
zu reagieren.   

„Schlussendlich  haben wird diese Erfolge aber immer den ausgezeichneten Leistungen 
unserer Gendarmen und Polizisten zu verdanken, die mit vollem Einsatz für die Sicherheit 
der Bevölkerung arbeiten“, so BM Liese Prokop abschließend. 

 

 

 

 
ÖSTERREICH     
    

 Angezeigte Fälle  
Jän - 
März 
2004 

Jän - 
März 
2005 

+ / -      
Jän-März  

in % 

 Vorarlberg         
5.698  

       
5.148  -9,7%

 Oberösterreich       
18.856  

     
17.116  -9,2%

 Wien       
60.892  

     
55.402  -9,0%

 Tirol       
15.913  

     
14.624  -8,1%

 Burgenland         
2.589  

       
2.475  -4,4%

 Steiermark       
15.328  

     
14.757  -3,7%

 Salzburg       
10.988  

     
10.846  -1,3%

 Niederösterreich       
20.566  

     
20.401  -0,8%

 Kärnten         
7.229  

       
7.439  2,9%

    

 ÖSTERREICH     
158.059  

   
148.208  -6,2%

    



 Geklärte Fälle  
 Jän - 
März 
2004  

 Jän - 
März 
2005  

+ / -      
Jän-März  

in % 

 Kärnten         
3.547  

       
3.922  10,6%

 Niederösterreich         
9.032  

       
9.897  9,6%

 Steiermark         
7.090  

       
6.972  -1,7%

 Salzburg         
3.588  

       
3.527  -1,7%

 Tirol         
5.833  

       
5.664  -2,9%

 Wien       
17.061  

     
15.761  -7,6%

 Vorarlberg         
2.977  

       
2.722  -8,6%

 Oberösterreich         
9.765  

       
8.802  -9,9%

 Burgenland         
1.405  

       
1.264  -10,0%

 ÖSTERREICH       
60.298  

     
58.531  -2,9%

    

 Aufklärungsquoten  
 Jän - 
März 
2004  

 Jän - 
März 
2005  

+ / -      
Jän-März 
%punkte

 Niederösterreich  43,9% 48,5% 4,6
 Kärnten  49,1% 52,7% 3,6
 Tirol  36,7% 38,7% 2,0
 Steiermark  46,3% 47,2% 0,9
 Vorarlberg  52,2% 52,9% 0,7
 Wien  28,0% 28,4% 0,4
 Salzburg  32,7% 32,5% -0,2
 Oberösterreich  51,8% 51,4% -0,4
 Burgenland  54,3% 51,1% -3,2
 ÖSTERREICH  38,1% 39,5% 1,4
 


